
In einer pluralistischen Gesellschaft prallen unterschiedliche Wahrheitsansprüche aufeinander. Eine besondere Rolle spielen dabei die monotheistischen 
Religionen mit ihrem je spezifischen Anspruch auf Wahrheit. Angesichts der daraus entstehenden Spannungen fragt die Tagung nach dem Zusammenhang 
von Wahrheit und sozialer Praxis: Wie werden Wahrheiten in unserer Gesellschaft „gemacht“? Welches Verständnis von Wahrheit lässt sich aus den 
unterschiedlichen religiösen Traditionen ableiten? Und können Wahrheit und Pluralismus zu einer sinnvollen Koexistenz finden? 
Neben Vertretern der abrahamitischen Religionen stellen Fachleute aus der Philosophie, der Konfliktforschung und der Soziologie ihre Perspektiven auf  
die „Wahrheit“ zur Diskussion.
In diesem Sinne reflektiert die Tagung die reformatorische Wertschätzung des sich individuell erschließenden Wahrheitszugangs und fragt nach seiner 
Bedeutung in der gegenwärtigen gesellschaftlichen Situation.

 10. bis 11. September 2014

MEINE, DEINE, KEINE WAHRHEIT? 
Die Rolle der Wahrheit in der  
 religionspluralen Gesellschaft

Studienleitung

Dr. Christopher Scholtz
Studienleiter an der Evangelischen Akademie Frankfurt

Ilona Klemens
Pfarrerin für Interreligiösen Dialog im Evangelischen Stadtdekanat Frankfurt

Die Tagung ist eine Kooperation der Evangelischen Akademie Frankfurt und der Pfarrstelle für Interreligiösen Dialog im Evangelischen Stadtdekanat Frankfurt 
und wird gefördert durch die Projektstelle der Reformationsdekade der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau.

Eine Kooperation der Evangelischen Akademie Frankfurt mit der Pfarrstelle für Interreligiösen Dialog im Evangelischen Stadtdekanat Frankfurt.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 14. Juli 2014 an:

Evangelische Akademie Frankfurt
Ulrike Obut
069.174 15 26-16, obut@evangelische-akademie.de 
oder unter: www.evangelische-akademie.de

Tagungskosten

Unterkunft im Einzelzimmer und Verpflegung 130 Euro

Unterkunft im Doppelzimmer und Verpflegung 118 Euro

ohne Übernachtung mit Verpflegung 89 Euro

Ermäßigung für Studierende, Arbeitslose und Behinderte      30 %

Anreise
 Ab Frankfurt HBF mit S5 in Richtung Friedrichsdorf/Bad Homburg v. d. H., 
 Ausstieg: Bahnhof Oberursel oder Bahnhof Bad Homburg

 Ab Frankfurt Hauptwache mit der U3 bis Endstation Oberursel/Hohemark
 Von allen oben genannten Stationen weiter mit Bus 50 Richtung Grävenwiesbach,  
Ausstieg: Haltestelle Arnoldshain Forsthaus

Tagungsort
Martin-Niemöller-Haus
 Am Eichwaldsfeld 3, 61389 Schmitten
06084.94 40, office@martin-niemoeller-haus.de
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			   Mittwoch, 10. September 2014

	10.30 Uhr 		  Ankommen & Kaffee

	10.45 Uhr	  	 Begrüßung & Eröffnung 

	11.00 Uhr		  Vortrag und Diskussion 
			P   hilosophische Perspektiven zur Wahrheit
			   Prof. Dr. Volker Gadenne
			   Institut für Philosophie und Wissenschaftstheorie, Johannes Kepler Universität Linz

	12.30 Uhr 		  Mittagessen

	14.00 Uhr 		  Vortrag inkl. Rückfragen
			   Jüdische Perspektiven zur Wahrheit
			   Prof. Dr. Frederek Musall
			   Hochschule für Jüdische Studien, Heidelberg 

	14.55 Uhr		  Vortrag inkl. Rückfragen 
			C   hristliche Perspektiven zur Wahrheit
			   Prof. Dr. Hans-Günter Heimbrock
			   Fachbereich Ev. Theologie der Goethe-Universität Frankfurt am Main 

	15.50 Uhr		  Kaffee & Kuchen

	16.20 Uhr		  Vortrag inkl. Rückfragen
			   Islamische Perspektiven zur Wahrheit
			   Dr. Mark Chalîl Bodenstein,  
			   Stiftungsgastprofessor für Islamische Religion, Institut für Studien der Kultur und Religion des Islam, Goethe-Universität Frankfurt am Main 

	 17.15 Uhr		  Arbeitsgruppen zu den drei Religionsperspektiven (mit den Referenten)

	18.00 Uhr		  Plenum mit Resümee aus den Arbeitsgruppen 

	18.30 Uhr	  	 Abendessen 

	20.00 Uhr 		  Film & Filmgespräch 
			E   ine wahre Geschichte (David Lynch 1999)
			   Pfarrer Werner Schneider-Quindeau
			   Vorsitzender der Jury der Evangelischen Filmarbeit, Frankfurt am Main 

			   Donnerstag, 11. September 2014

	 8.00 Uhr	  	 Frühstück

	 9.00 Uhr		  Vortrag und Diskussion 
			   Soziologische Perspektiven zur Wahrheit
			   Mag. Dr. Christian Daye 
			   Institut für Soziologie, Karl-Franzens-Universität Graz	

	10.30 Uhr 		  Kaffee

	11.00 Uhr		  Vortrag und Diskussion
			   Die Rolle der Wahrheit aus Sicht der Konfliktforschung
			   Eva Ottendörfer 
			   Hessische Stiftung Friedens- und Konfliktforschung (HSFK) Frankfurt am Main

	12.30 Uhr		  Mittagessen

	13.30 Uhr 		  Wahrheitspraxis in professionellen Kontexten
			   Arbeitsgruppen zu praktischen Konsequenzen für unterschiedliche Handlungsfelder

		  AG 1	 Seelsorge am Beispiel der psychiatrischen Klinik 
			   Pfarrer Manfred Wilfert, Eltville

		  AG 2	 Schulunterricht
			   Schulpfarrerin Petra Sorg, Frankfurt am Main 

		  AG 3	 Dialog führen am Beispiel des Rates der Religionen Frankfurt 
			   Pfarrerin Ilona Klemens, Frankfurt am Main 

	15.00 Uhr		  Abschließendes Plenum zur Tagung

	16.00 Uhr		  Kaffee & Kuchen für die Rückreise
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